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Auf der folgenden Seite gibt’s Inspiration.

Wir feiern 33 Jahre Funkies
mehr dazu ab Seite 22
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gefördert durch:

Liebe Närrinnen und Narren, liebe Freundinnen und Freunde 
der Mascheroder Karnevalgesellschaft Rot-Weiß 1965 e.V.

Im vergangenen Jahr haben wir ein stolzes Jubiläum 
gefeiert, nämlich 60 Jahre MKG. Unsere Gesellschaft ist 
damit nun fast im Rentenalter, aber wer glaubt, wir würden 
jetzt den Ruhestand genießen, der irrt gewaltig. Statt 
Kaffeekränzchen gibt es bei uns Konfetti und statt Nordic 
Walking lieber Polonaise. Wir sind lebendig, wie nie und 
voller Ideen für die Zukunft. Dass das so ist, verdanken wir 
Euch. Ihr seid die Mitglieder, die Aktiven auf und hinter der 
Bühne. Aber auch der Ehrenrat, die Förderer und Sponsoren. 

Ihr bringt nicht nur finanzielle Unterstützung, sondern auch Herzblut und Humor mit ein 
und genau das hält unseren Karneval jung. Dafür sage ich von Herzen Danke. Es ist 
nicht selbstverständlich, was Ihr leistet, und ich bin stolz auf alle, die sich einbringen, 
jede und jeder nach seinen Möglichkeiten.
Und weil wir nicht müde werden, geht es auch 2026 weiter. Am 31. Januar feiern wir 
die Kappe Buntes in der Volkswagen Halle. Ein besonderer Ort für einen besonderen 
Abend. Unsere Aktiven proben schon fleißig, damit Ihr nicht nur schunkeln, sondern 
auch staunen könnt. 

Auch im Vorstand tut sich etwas. Mit einer neuen Vizepräsidentin weht frischer Wind 
und keine Sorge, der pustet uns nicht die Narrenkappen weg, sondern bringt neue 
Ideen, ohne unsere Traditionen aus dem Blick zu verlieren. 

Lasst uns zusammen feiern, lachen und die Freude am Karneval teilen. Ich freue mich 
darauf, Euch alle in der Volkswagen Halle oder auch anderswo zu sehen. 

Mit einem dreifachen Mascherode Helau und Brunswiek Helau!

Eure

Jutta Heinemann

Präsidentin und 1. Vorsitzende der MKG

Grußworte der Präsidentin
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Nach drei erfolgreichen Shows im Millennium Event Center (MEC) schlägt die MKG ein 
neues Kapitel auf: In dieser Session findet die große Karnevalshow erstmals in der 
Volkswagen Halle statt. Ein bedeutender Schritt mit viel Potenzial.

Seine Nachfolge übernimmt Beatrice Sand, ein echtes 
Eigengewächs. Vom Fünkchen über die Garde bis zu den 
Funkies hat sie den Verein von klein auf mitgestaltet. Ihre 
Mutter Birgit war langjährige Schatzmeisterin. Die Vorstands-
arbeit liegt also in der Familie.
Mit Beatrice Sand und Präsidentin Jutta Heinemann steht nun 
ein weibliches, generationenübergreifendes Führungsduo an 
der Spitze der MKG. Gemeinsam mit dem Vorstand wollen sie 
das karnevalistische Brauchtum bewahren, kreativ weiter-
entwickeln und neue Aktive für die MKG begeistern. –

Aktuelles

Das MEC bot stimmungsvolle Veranstaltungen, doch Akustik, Anbindung und die 
schwierige finanzielle Planbarkeit führten zur Entscheidung für den Wechsel. In der 
Volkswagen Halle sieht die MKG nun die Chance auf spektakuläre Shows und auf 
eine neue, feste Heimat für die „Kappe Buntes“ in den nächsten Jahren.
Auch im Vorstand gab es Veränderungen: Andreas Magura, seit 2011 Vizepräsident, 
trat nicht zur Wiederwahl an. Über viele Jahre war er verlässlicher Ratgeber, ruhender 
Pol und Organisationstalent, stets mit einem offenen Ohr für Aktive und Vorstand. 
Als Verantwortlicher für das Vereinsheim bleibt er der MKG jedoch erhalten.
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Bea, Du bist nicht einfach neu im MKG-Vorstand, Du bist ein echtes Kind der MKG. Vom 
ersten Tanzschritt als kleines Mädchen, bis zur heutigen Verantwortung als Vizepräsidentin 
hast Du den Verein über viele Jahre und in verschiedenen Lebensphasen erlebt. Nun 
bringst Du frischen Wind in die Vereinsführung. Zeit, Dich etwas näher kennenzulernen.

Wie bist Du damals zur MKG gekommen und was hat Dich über all die Jahre gehalten?
Ich habe mit sieben Jahren in der Session 1992/93 als Fünkchen angefangen. Die Gruppe ist 
für mich wie eine zweite Familie, wir sind zusammen aufgewachsen, aus den Fünkchen 
wurden die Funkies. Auch meine richtige Familie wurde im Verein toll aufgenommen. Meine 
Mama fing bei den Coffee-Sisters an, mein Papa übernahm die Musiktechnik. Das ist diese 
tolle Vielfalt, die unser Verein bietet.

Du hast den Verein also nicht nur als Tänzerin erlebt, sondern auch als Teil einer echten 
Karnevalsfamilie. Welche Rolle spielt der Verein heute in Eurem Familienleben und wie 
nimmst Du den Generationenwechsel wahr?
Wie schon erwähnt sind auch meine Eltern voll eingestiegen in die Karnevalswelt, genau so 
sind meine beiden Kinder von Geburt an im Verein und nun selbst als Fünkchen aktiv. 
Generationenwechsel ist ein schwieriges Thema, da Karneval oft in alten Traditionen steckt. 
Doch es gibt so viele kreative Möglichkeiten, gerade in unserem Verein kann man die 
verrücktesten Ideen ausleben, dieser Aspekt ist enorm wichtig.

Du kennst den Verein aus vielen Perspektiven: Als Aktive, als Mutter und jetzt als Teil des 
Vorstands. Wie hat sich Dein Blick auf den Verein mit der Zeit und durch Deine neue Rolle 
verändert und was motiviert Dich, Verantwortung zu übernehmen?
Dieser Verein war immer eine feste Konstante in meinem Leben. Er hat mir Sicherheit 
gegeben, bei all den Krisen, die beim Erwachsen werden auf einen zukommen. Dafür bin 
ich sehr dankbar. Es ist einfach Zeit für mich etwas zurückzugeben, diese Verantwortung 
möchte ich nun übernehmen.

Mit Deiner neuen Rolle kommt auch die Frage nach der Zukunft des Vereins. Welche 
Traditionen möchtest Du bewahren und wo siehst Du Raum für Veränderung?
Das veraltete Bild „Karneval ist nur saufen“ muss dringend überholt werden. Unser Verein 
steht dafür Freude und Spaß zu den Menschen zu bringen. Wir sind in der ganzen Region 
unterwegs, machen Karnevalsnachmittage in Senioren- und Pflegeheimen. Diese 
Dankbarkeit, wenn man dort den Alltag wenigstens für einen Nachmittag nehmen kann, ist 
unbezahlbar. 

Veränderung braucht Menschen, die mitziehen. gerade in einem Verein. Was sind aus 
Deiner Sicht gute Wege, um neue MitstreiterInnen für die MKG oder auch für die 
Vorstandsarbeit begeistern?
Man muss eine offene Haltung gegenüber neuen Dingen haben, vielleicht auch aus 
veralteten Traditionen ausbrechen. „Das war schon immer so“ ist eine furchtbare Aussage, 
die nur bremst. Auch erhoffe ich mir eine gegenseitige Unterstützung mit anderen Vereinen 
in Mascherode. Meckern ist leicht und kann jeder, wirklich was verändern kann man im 
Vorstand, und mit dem richtigen Team, macht es auch Spaß. 

Danke für Deine Einblicke! Es ist inspirierend zu sehen, wie Du mit Herz und Haltung den 
Verein weiterentwickelst und dabei die familiäre Verbundenheit lebst, die den Karneval so 
besonders macht. Wir freuen uns auf alles, was kommt! 

9
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Zwei Jahre lang begeisterten die 
Tänzerinnen vom FUNKENZAUBER als 
frech-witzige Dorfkinder, voller Unbe-
schwertheit und Tanzfreude. Diese 
Leichtigkeit haben sie sich bewahrt, 
doch inzwischen sind aus den (Dorf-) 
Kindern Jugendliche geworden. Und 
die haben in dieser Session nicht nur 
Lust zu tanzen, sondern auch zu 
singen! 
Deshalb wird das, was die 
Funkenzauberinnen in diesem Jahr 
auf die Bühne bringen werden, 
gewiss überraschen. 

Seit 2023 zeigt der Funkenzauber auch seine klassischere Seite: Mit der ANANASGARDE. 
Wobei „klassisch“ hier relativ ist: Trainerin Stefanie Pilz nennt es „Tanz nach Gardeart“ 
und verbindet moderne Sounds mit Elementen des traditionellen karnevalistischen 
Gardetanzes.
Wie gut das funktioniert, zeigte sich auch im vergangenen Jahr, als die Mädels zur 
mitreißenden Elektro-Nummer „Wir sind frei (Vois sur ton chemin)“ die Beine fliegen 
ließen. In der neuen Session wird’s punkig und rockig und zwar „Bis der Arzt kommt!“ –

Gemeinsam mit Trainerin Stefanie Pilz wurde intensiv an der Choreografie gearbeitet 
und zusammen mit Peter Schmiedel von den Löwensöhnen auch fleißig Gesang 
geübt. Der Funkenzauber erfindet sich neu. Wir dürfen gespannt sein, was da auf uns 
zukommt. –

Kinder und Jugend
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Unsere Jüngsten starten in ihre dritte Karnevalssession! Seit dem Frühsommer wuseln 
gut ein Dutzend kleiner FÜNKCHEN einmal pro Woche durch das Vereinsheim und 
proben fleißig für ihren neuen Tanz.
Im letzten Jahr ging es auf eine tänzerische Traumreise, mit Sandmännchen, 
Kuscheltieren und in niedlichen Pyjamas. Diesmal heißt das Ziel: Das weite Meer! 
Die Trainerinnen Verena Ernst und Rianne Sand haben einen fantasievollen Tanz rund 
um Piraten und Meerjungfrauen entwickelt.

Die Entscheidung für eine 
Rolle war gar nicht so 
einfach. Zu spannend sind 
beide Welten. 
Doch die Fünkchen haben 
sich mutig entschieden 
und freuen sich darauf, ihr 
neues Abenteuer auf der 
Bühne zu zeigen. –
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Zwei Jahre lang überzeugte Lia (rechts) als SCHWARZES MARIECHEN mit 
ausdrucksstarken Choreografien zu gruselig-schönen Klängen. Inspiriert von 
Wednesday Addams wurde sie vom Sitzungspräsidenten liebevoll als (Rosen-) 
Montagskind bezeichnet: Düster wie das TV-Vorbild, aber mit karnevalistischem 
Charme.
Auch in der neuen Session bleibt Lia dem Publikum erhalten, jedoch in einem völlig 
neuen Programmpunkt. Was genau dahintersteckt, bleibt vorerst geheim. Nur so viel 
sei verraten: Doppelt hält besser. –

Im vergangenen Jahr feierte Mia (links) 
ihr Solo-Debüt als KLASSISCHES 
MARIECHEN in rot-weiß und überzeugte 
auf ganzer Linie. 
Zu schwungvoller Zirkusmusik zeigte die 
13-Jährige einen ausdrucksstarken Tanz, 
der Tradition und moderne Frische 
gekonnt vereinte.
Mit viel Energie und Charme begeisterte 
sie das Publikum und verkörperte genau 
das, wofür die MKG steht: eine 
harmonische Verbindung von Brauch-
tum und zeitgemäßer Interpretation. –

Kinder und Jugend
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Die FOUR LADIES sind bei fast jedem 
MKG-Auftritt mit dabei – ob im Alten-
heim oder auf der großen Bühne, sie 
sorgen überall für Stimmung. Im letzten 
Jahr verzauberten sie das Publikum in 
traumhaften blau-rosa Kleidern und 
hatten Lieder im Gepäck, die Jung und 
Alt zum Schunkeln, Mitsingen und 
Fröhlichsein einluden.
Auch in dieser Session stehen die vier 
Karnevals-Enthusiastinnen wieder bereit, 
um die Säle zu erfreuen, mit guter Laune 
und musikalischer Vielfalt.
Welche Outfits sie diesmal gewählt 
haben? Wir sind gespannt und freuen 
uns auf ihren nächsten Auftritt! –

Mit dem im Show-Intro live performten 
Song „Mascherode, Mascherode“ 
sorgte SVEN LAUCKE im letzten Jahr für 
einen echten Gänsehautmoment im 
MEC und bewies einmal mehr, wie 
vielseitig er ist.
Trotz seines jungen Alters ist er längst ein 
Urgestein im Mascheroder Karneval: Seit 
über 30 Jahren steht er als Büttenredner, 
Sänger und Tänzer auf der MKG-Bühne.
Inzwischen vereint er all seine Talente in 
einem Programmpunkt. 
Mit Witz, Charme und einem Mix aus 
deutschen und internationalen Schla-
gerhits, die das Publikum mitreißen und 
zum Mitsingen einladen. –

Die FAMILIE BUMSFALLERA legt in dieser Session 
eine Pause ein. Ganz verschwunden sind ihre 
Songs aber nicht. In der Karnevalszeit erklingen 
sie gern mal im Braunschweiger Kult-Lokal „Lindi“ 
und auf dem Schoduvel und sorgen überall für 
Stimmung.
Und wer weiß: Vielleicht taucht der eine oder 
andere Bumsfallera-Hit auch überraschend im 
Programm auf. Oder es gibt ganz neue Songs. 
Hinter den MKG-Kulissen wirken viele kreative 
Talente, die es sich nicht nehmen lassen, dem 
hiesigen Karneval neue Ohrwürmer zu schenken. 

13
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Astrid, Du bringst seit vielen Jahren mit Herz, Humor und Hingabe Frohsinn in die Welt 
des Karnevals. Als Sängerin bei den „Four Ladies“ und Tänzerin bei den „Coffee-
Sisters“. Besonders Deine Auftritte in Altenheimen berühren viele Menschen tief. 
Heute möchten wir mit Dir über genau dieses Engagement sprechen: Was Dich 
antreibt, was Du zurückbekommst und wie man vielleicht auch andere für diese 
besondere Mission begeistern kann. 

15
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Im Interview: Astrid Eckhout

Was braucht es, für solch ein ehrenamtliches 
Engagement im Karneval, vor allem in 
sozialen Einrichtungen. Was müssen poten-
zielle, neue MitstreiterInnen mitbringen?
Egal ob Tanz, Gesang oder auch neben und 
hinter der Bühne: Man muss bereit sein, freie 
Zeit zu opfern. Die Familie muss auch 
mitspielen. Wir fangen nicht erst am 11.11. an 
mit Karneval, sondern sind das ganze Jahr 
aktiv. Nach der Session überlegt man sich 
neue Tänze und Lieder. Und ab Mai 
beginnen wir wieder mit dem Training und 
üben. 

In der Session hat man zwei bis drei Auftritte in der Woche und am Wochenende ist 
man Samstag und Sonntag unterwegs. Aber es macht einfach Spaß Mitglied in 
unserer Karnevalsfamilie zu sein. 

Was ist für Dich das Besondere am Karneval in Pflege- und Seniorenheimen? 
Was macht diese Auftritte für Dich so wertvoll und wie viele sind es überhaupt in einer 
Session?
Die meisten Auftritte in einer Session haben wir tatsächlich in Seniorenheimen. Je 
nach Dauer der fünften Jahreszeit zwischen zehn und 15 Einrichtungen. Unsere 
Tanzgruppen wechseln sich dabei ab. Mit meinem Gesang bin ich aber bei fast 
jedem Auftritt mit dabei: Früher im Duo Karin & Astrid, später dann mit den Four 
Ladies. Alte und neue Schlager kommen da immer gut an und was mich dabei 
besonders berührt, ist die ehrliche Freude und die große Dankbarkeit, die uns von den 
Bewohnerinnen und Bewohnern entgegen gebracht wird. 

Was nimmst Du selbst aus diesen Momenten mit? Gibt es etwas, das Dich nachhaltig 
inspiriert und gestärkt  hat oder Dir besonders in Erinnerung geblieben ist?
Ich bin immer wieder erstaunt, wie viele Leute, gerade bei älteren Liedern, vor allem 
Volksliedern, begeistert mitmachen. Aber am schönsten ist es auf Demenz-Stationen, 
wo die Bewohner vieles aus der Erinnerung mitsingen können. Hier bringen wir den 
Leuten für einen Nachmittag ein Stück verloren gegangene Normalität und 
Vertrautes zurück und das berührt mich dann schon sehr.  

Danke, liebe Astrid, für Deinen Einsatz, Deine Lebensfreude und die vielen kleinen 
Glücksmomente, die Du anderen schenkst. Dein Wirken zeigt, wie kraftvoll Musik, Tanz 
und Gemeinschaft sein können, gerade dort, wo sie am meisten gebraucht werden. 
Möge Dein Funke noch viele Herzen erreichen! 
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Der Name täuscht: Die COFFEE-SISTERS sind keine klönenden Kaffeetanten, sondern 
eine temperamentvolle Tanzgruppe aus stilvollen Frauen mittleren Alters. Mit Charme, 
Energie und echter Freundschaft bringen sie bei jedem Auftritt gute Laune auf die 
Bühne und das Publikum zum Staunen.
Musikalisch haben sie schon die ganze Welt bereist     
und zahlreiche Hits mit tänzerischem Leben gefüllt. 
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Letztes Jahr feierten Jule und Julian ihre Premiere 
als TANZPAAR – und was für eine! Mit einer 
modernen Choreografie zu mitreißendem Elektro-
Sound begeisterten sie das Publikum auf ganzer 
Linie. Besonders beeindruckend: Für Julian war es 
der allererste Bühnenauftritt als Tänzer. 
Doch unter der Anleitung seiner Mittänzerin und 
Trainerin Jule wuchs er über sich hinaus. Mit viel 
Herzblut formte sie aus ihm nicht nur einen Jecken, 
sondern einen Karnevalstänzer erster Güte. –

Im vergangenen Jahr sorgten sie mit Disco-Sound 
der 70er für Glanz und Groove. 
In der neuen Session wird es nun gruselig: Trainerin 
Kerstin Knackstedt hat mit ihren „Coffees“ eine 
schaurig-schöne Zombie-Choreografie einstudiert, 
die mit Sicherheit für Gänsehaut und Begeisterung 
sorgt. –

Tanz
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Im letzten Jahr mussten sie leider 
pausieren, umso größer ist die 
Vorfreude auf ihr Comeback! 
Eine Schwangerschaft und 
einige Verletzungen hielten die 
FUNKIES kurzzeitig von der Bühne 
fern. Dabei sind sie seit nunmehr 
33 Jahren fester Bestandteil des 
MKG-Programms. (mehr dazu auf 
der folgenden Seite)
Wie ihr Comeback wohl aus-
sehen wird? Man darf neugierig 
sein.

Trainerin und Tänzerin Rianne 
Sand hat sich zum närrischen 
Jubiläum der Gruppe bestimmt 
etwas ganz Besonderes ein-
fallen lassen. – 

„Flieger“ lautete das Motto der MÄNNER-
TANZTRUPPE im letzten Jahr. Inspiriert von Top 
Gun… oder vielleicht doch Hot Shots? Auf jeden 
Fall war es das erste gemeinsame Projekt des 
Trainer-Duos Laucke & Laucke – Mutter und Sohn. 
Letzterer stand sogar selbst mit auf der Bühne 
und brachte ordentlich Schwung in die Truppe.
In diesem Jahr heißt das Motto „Discoteca 
italiana“. Wie das wohl im typischen MTT-Stil 
umgesetzt wird? Man darf gespannt sein! Sicher 
ist: Ein paar neue Tänzer sind mit viel Elan dabei 
und sorgen für zusätzliche Power auf der Bühne. –

19

Mit ihrer Trainerinnen-Premiere 
brachte Jule Bredau im letzten
Jahr neue Impulse zu den TAKTLOSEN. Unter dem Motto „Ice, Ice, Baby“ wurde die 
Bühne zur tanzenden Strandparty: Cool, energiegeladen und voller guter Laune. 
Die bunt gemischte Gruppe aus Jung und Alt, Männern und Frauen ist auch in dieser 
Session wieder mit dabei. Diesmal mit einem echten Traum in Rosa. Was genau 
dahintersteckt, bleibt noch geheim. Nur so viel: „Life in plastic, it‘s fantastic.“ –

Tanz
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33 Jahre Funkies
Mehr als drei Jahrzehnte Tanz, Freundschaft und Karnevalsfreude

Wenn schmissige Musik erklingt und die Bühne im Glitzerlicht erstrahlt, weiß das 
Publikum: Die Funkies sind da. Seit 33 Jahren steht die karnevalistische Mascheroder 
Frauen-Tanzgruppe für Rhythmus, Teamgeist und pure Lebensfreude.

Ein Jubiläum, das gefeiert werden darf und auf das die Gruppe mächtig stolz ist. 
Was 1992 als kleine Fünkchen begann, ist heute eine feste Größe im regionalen 
Karneval. Rund zehn Tänzerinnen begeistern jedes Jahr mit fantasievollen 
Choreografien, farbenfrohen Kostümen und energiegeladenen Showtänzen. 
Die Mischung aus modernen Elementen und karnevalistischer Tradition macht jeden 
Auftritt zu einem besonderen Erlebnis.

Ein Höhepunkt war der Titel Niedersachsenmeister im karnevalistischen Showtanz im 
Jahr 2000. Ein Meilenstein, der die Gruppe noch enger zusammengeschweißt hat. 
Doch nicht nur Erfolge prägen die Funkies. Es ist vor allem ihr Zusammenhalt, der sie 
auszeichnet. Ob beim Training, auf der Bühne oder hinter den Kulissen, die Funkies sind 
ein eingeschworenes Team. Neue Mitglieder sind willkommen, und bei aller 
notwendiger Disziplin bleibt der Spaß nie auf der Strecke. 

Die Funkies sind nicht nur auf der Bühne aktiv. Seit vielen Jahren fahren sie mit einem 
eigenen Prunkwagen beim Schoduvel mit. Der Wagen wird von der Gruppe selbst 
instand gehalten und ist einem Volkswagen T2 aus den 60er Jahren nachempfunden. 
Ein Hippie-Bus, der Freiheit und Lebensfreude symbolisiert und perfekt zum Charakter 
der Funkies passt.

Auch nach 33 Jahren sprühen 
die Tänzerinnen vor Ideen. 
Kreative Kostüme, neue Choreo-
grafien und spannende Auftritte 
halten den Karneval lebendig. 
Mit Herz, Bewegung und einer 
großen Portion Lebensfreude.
Die MKG ist stolz auf diese enga-
gierte Gruppe, die Tradition 
bewahrt und gleichzeitig für 
Nachwuchs sorgt.

Deshalb: Danke, Funkies! Auf 
viele weitere Jahre voller Tanz, 
Leidenschaft und Karnevals-
freude.

23
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Drei Jahre lang stand JUNA PILZ als freche Göre in der 
MKG-Bütt. Mal geplagt von Hubschraubereltern und 
verständnislosen Lehrkräften, mal als jugendliche 
Putzfrau. Schlagfertig, pointiert und immer mit einem 
Augenzwinkern – eine Bühnenfigur, die ihrem eigenen 
Wesen nicht ganz fern liegt.
In dieser Session bleibt sie der Bühne treu, wechselt 
aber das Fach: Statt frecher Sprüche gibt’s jetzt Tanz 
und das ganz anders, als man es bisher von ihr kennt.
Den Büttenreden hat sie nicht ganz abgeschworen. 
Vielleicht steht sie 2027 wieder mit Headset auf der 
Bühne. Bis dahin heißt es: Bühne frei fürs Tanzbein! –

Seit Jahrzehnten bereichert KERSTIN MUSIOL das MKG-
Programm mit einer einzigartigen Mischung aus Humor 
und Tiefgang. 
In ihren selbstverfassten Büttenreden verbindet sie 
Persönliches mit Pointen – kreativ, witzig und mit feinem 
Gespür für das Publikum. 
In verschiedenen Rollen, fantasievollen Kostümen sowie 
mit originellen Accessoires und stimmungsvollen 
musikalischen Einmärschen sorgt sie für unvergessliche 
Momente – wie zuletzt als Weinkönigin. –

Büttenreden

27



INTERNAL

28

Die MODERATION in den Altenheimen 
übernehmen seit einigen Jahren Sabine 
Elfenbüttel und Monika Richter. Mit viel 
Schwung, charmanten Worten für jeden 
Programmpunkt und einer bunten Auswahl 
an Liedern bringen sie Freude und 
Herzlichkeit direkt zu den Menschen – 
nahbar, musikalisch, närrisch und mit ganz 
viel Charme. –

Bei den großen Shows am Wochenende 
führt Jan Brendel seit 2012 durch das 
Programm. Ganz leger direkt auf der

Als Teil des Braunschweiger Dreigestirns ist der 
Mascheroder BAUER eine von drei Symbol-
figuren. Neben dem Till der Braunschweiger 
Karneval-Gesellschaft und dem Prinzen der 
Karnevalvereinigung der Rheinländer.
Er verkörpert die ländliche Tradition der MKG 
und ist bei den Bühnenshows, wie auch bei 
vielen närrischen Festivitäten innerhalb und 
außerhalb des Braunschweiger Landes mit 
dabei. 
Seit zwei Jahren wird die Rolle von Thomas 
Laucke dargestellt – mit viel Herz für das 
Brauchtum, Bierdurst und Humor. – 

Bühne, statt traditionell aus dem 
Elferrat. Neben der Moderation ver-
antwortet der SITZUNGSPRÄSIDENT 
die künstlerische Gesamtleitung, 
schreibt Liedtexte, steht selbst als 
Sänger auf der Bühne und wirkt als 
erster Gruppensprecher als Binde-
glied zwischen Aktiven und MKG-
Vorstand. –

Zeremoniell
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Die SCHWARZEN HUSAREN sind das stolze 
Garderegiment der MKG – seit 2009 aktiv 
und stets dekoriert in den Farben des 
Braunschweiger Landes: Blau und Gelb. 
Mit ihrem Auftritt lassen sie die 
karnevalistische Tradition der humor-
vollen Verballhornung von Militär und 
Obrigkeit lebendig werden.
Ein besonderes Highlight ist jedes Jahr 
der Solo-Tanz der Regimentstöchter Jule 
Bredau oder Ebba Gerlach. 
Und seit gut zwei Jahren sorgt auch der 
gemeinsame getanzte Ausmarsch der 
kompletten Truppe für Gänsehaut: Zum 
Klassiker „Ein treuer Husar“ zeigen die 
Husaren ein eindrucksvolles Gesamtbild – 
kraftvoll, charmant und mit viel 
Leidenschaft für das Brauchtum. –
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Den feierlichen Rahmen jeder Masche-
roder Karnevalsshow gestalten PAGIN 
Beate Kriegel, OBERZEREMONIENMEISTER 
Serge Toumeni sowie STANDARTENTRÄGER 
und Zeremonienmeister Werner Lawrik. 
Sie unterstützen den Sitzungspräsidenten, 
begleiten die Aktiven, sorgen für gute 
Stimmung und sind für alle Fälle bestens 
gerüstet. –

Je nach Veranstaltungsort werden sie 
ergänzt durch die Repräsentantinnen 
und Repräsentanten des Mascheroder 
ELFERRATS, der das Programm mal 
elegant, mal humorvoll und immer mit 
viel Herz begleitet. –

Zeremoniell
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Solide TONTECHNIK ist das Rückgrat jeder 
gelungenen Karnevalshow und Jan-Frederick 
Musiol (l.) sorgt zuverlässig dafür. Bei nahezu 
allen MKG-Auftritten ist er im Einsatz und 
kümmert sich mit großem Engagement um 
den guten Ton.
Bei größeren Veranstaltungen übernimmt er 
zusätzlich die Bedienung der professionellen 
LICHTANLAGE und passt sie flexibel an die 
Anforderungen von Akteuren und Veran-
staltungsort an. Damit liegen Licht und Ton in 
einer Hand. Präzise, routiniert und mit viel 
Hingabe.
Natürlich freut sich Jan-Frederick über 
Verstärkung. Wer Lust hat, mitzumischen, ist 
herzlich eingeladen, sich zu melden! –

Viele KOSTÜME bei der MKG entstehen in 
liebevoller Handarbeit – Jahr für Jahr. Angelika 
Laucke (für die MännerTanzTruppe und die 
Taktlosen), Nina Elbracht (Funkenzauber-Mutter) 
und Nadine Bredau (Coffee-Sisters) sind wahre 
Könnerinnen an der Nähmaschine und begeistern 
mit kreativen Ideen und liebevollen Details.
Auch die Tänzerinnen und Tänzer bringen eigene 
Vorstellungen ein – ob bei selbstgeschneiderten 
Kostümen oder bei der aufwendigen Veredelung 
von Bestellware mit individuellen Accessoires und 
Verzierungen.
Und auch für den Schoduvel entstehen sogar 
eigens entworfene, kältetaugliche Outfits. 
Maßgeschneidert für den großen Tag im Freien. –

Die Gesamtkoordination rund um Bühne, Technik und Garderoben liegt bei Matthias 
Musiol (r.). Als VERANSTALTUNGSMANAGER im MKG-Vorstand plant er jeden Auftritt 
individuell – inklusive Auf- und Abbau – und steht im engen Austausch mit 
Veranstaltern und Technikdienstleistern.
Unterstützt wird er bei Transport und Logistik von Fahrzeugwart Axel Reimann sowie 
von dessen Sohn Marc Reimann, der als Hallenwart im Schoduvel-Zentrum mit 
anpackt. Ein eingespieltes Team, das hinter den Kulissen für stabile Abläufe sorgt. –
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Hinter der Bühne
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Mitte Juni vergangenen Jahres war es wieder so weit: Das Sommerfest im Vereinsheim 
lockte zahlreiche Mitglieder und Gäste bei bestem Wetter zu einem fröhlichen 
Beisammensein. Dank des großartigen Engagements einiger MKG-Mitglieder er-
wartete die Besucherinnen und Besucher ein buntes Buffet mit einer Vielzahl an 
köstlichen Salaten und verführerischen Gebäcken. Am Grill sorgte Matthias Musiol für 
reichlich leckeres Grillgut – ein echter Genuss für alle Grillfans!

Für die kleinen Gäste war eine eigens organisierte Hüpfburg das absolute Highlight. 
Mit strahlenden Augen und ausgelassener Energie wurde gehüpft, gelacht und 
gespielt. Und als wäre das nicht schon genug, sorgte eine Popcorn-Maschine für süße 
Überraschungen – ein duftendes Vergnügen, das Jung und Alt gleichermaßen 
begeisterte.

Die Stimmung war ausgelassen und herzlich. Gemeinsam mit vielen Gästen aus dem 
Gartenverein wurde bis in die späten Abendstunden gefeiert, geplaudert und 
gelacht. Die eigens für diesen Anlass ins Leben gerufene Spritz-Bar erfreute sich großer 
Beliebtheit und rundete das sommerliche Flair perfekt ab.

Ein ganz besonderer Dank gilt dem engagierten Organisationsteam rund um Jutta 
Heinemann und Julia Flindt, die mit viel Liebe zum Detail und großem Einsatz diesen 
wunderbaren Tag möglich gemacht haben. Ihr habt das Sommerfest zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für alle gemacht. Danke dafür!  –

Sommerfest
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Am Samstag vor dem ersten Advent war es wie jedes Jahr: Vor der Kirche in 
Mascherode fand traditionell der Adventsauftakt statt. Ein liebevoll gestalteter, 
kleiner Weihnachtsmarkt, der von den Mascheroder Bürgerinnen und Bürgern sowie 
den Vereinen mit viel Leidenschaft organisiert wird. Klein, aber fein – und längst ein 
echtes Highlight im Ort! 

Auch die Mascheroder Karnevalistinnen und Karnevalisten waren wie gewohnt mit 
ihrem beliebten Brezelstand vertreten, gemeinsam mit dem Glühweinstand der 
Freiwilligen Feuerwehr. Der Duft des frisch gebackenen Laugengebäcks lockte 
zahlreiche Vereinsmitglieder, Freunde und Gäste an und schuf einen geselligen 
Treffpunkt, der zum Verweilen und Plaudern einlud. 

In diesem Jahr verzichtete die MKG bewusst auf eine separate Weihnachtsfeier und 
machte den Besuch des Adventsauftakts kurzerhand zum gemeinsamen Fest. Nach 
dem Ende des Verkaufs und dem Feierabend der Marktstände ging es für die 
Mitglieder in gemütlicher Runde weiter. 

In der nahegelegenen Gaststätte „Zum 
Eichenwald“ wurde bei Schnitzel und Bier 
angestoßen, gelacht und in entspannter 
Atmosphäre die Weihnachtszeit eingeläutet. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die 
diesen Tag möglich gemacht haben.

Insbesondere an unsere engagierten Brezel-
verkäuferinnen und -bäckerinnen sowie an 
alle helfenden Hände, die tatkräftig mit 
angepackt und zum Gelingen beigetragen 
haben. – 

Advent, Advent
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Im MKG-Block des Karnevalsumzugs gibt es bei 
der Planung und Durchführung eine personelle 
Veränderung: Serge Toumeni, langjähriger 
ZUGLEITER, hat sein Amt aus familiären 
Gründen niedergelegt. Er bleibt dem Team 
jedoch weiterhin beratend verbunden. Serge 
hat den MKG-Block über viele Jahre mit großer 
Umsicht und viel Engagement betreut – dafür 
gebührt ihm großer und herzlicher Dank.
Die Nachfolge übernimmt Horst Kothe, 
bisheriger Stellvertreter. Neuer Stellvertreter 
wird Wolfgang Arndt, der bereits in den ver-
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gangenen Jahren als Ordner wertvolle Erfahrungen sammeln konnte. Ein großes 
Dankeschön gilt allen Mitwirkenden, im Komitee Braunschweiger Karneval (KBK), die 
die Planung und Durchführung des Schoduvels mit viel Herzblut und ausschließlich 
ehrenamtlich stemmen. Ohne dieses Engagement wäre der Umzug nicht möglich. – 

Schoduvel & Co.

Bei sonnigem Herbstwetter sorgten die Karnevalistinnen 
und Karnevalisten beim BIWAK auf dem Kohlmarkt für 
ausgelassene Stimmung und wurden mit großem 
Publikumszuspruch belohnt. Die MKG bereicherte die 
Prinzenproklamation in der Dornse mit einem Auftritt des 
neuen Tanzduos Juna und Lia sowie das abwechslungs-
reiche Bühnenprogramm mit drei der Four Ladies, den 
Schwarzen Husaren samt Regimentstochter Ebba, dem 
Tanzpaar und zwei Songs von Sitzungspräsident Jan.
Das Biwak-Team um Jutta Heinemann und Dagmar 
Sievert versorgte die Gäste mit Sekt und Glühwein. Ein 
gelungener Start in die neue Session am 11.11.2025. 
Herzliches Dankeschön an alle Helfenden! –
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Bei der Sessionseröffnung am 15. November im Bürger-
saal Mascherode wurden drei langjährige Mitglieder für 
ihre VEREINSTREUE geehrt: Nadine Bredau (11 Jahre), 
Christina Pfeiffer und Sabine Elfenbüttel (je 33 Jahre).
Alle drei sind auf und neben der Bühne aktiv – ob als 
Tänzerinnen, Sängerinnen, bei der Moderation oder bei 
allerhand organisatorischen Aufgaben im Verein. Nicht 
anwesend, aber ebenfalls Jubilarinnen: Britta Jaeschke 
(55 Jahre) und Andrea Rzynca (11 Jahre). –

Würdigungen
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Der HANS-GÜNTHER-MERTENS-GEDÄCHTNISORDEN, tradi-
tionell der Aktiven-Orden der MKG, wurde wie üblich 
beim Bauernschmaus am Karnevalsdienstag verliehen.
Geehrt wurden Serge Toumeni (r.), langjähriger Zugleiter, 
Oberzeremonienmeister und Tänzer bei der MännerTanz-
Truppe, sowie Werner Lawrik, engagierter Zeremonien-
meister und Standartenträger, der ebenfalls seit Jahren 
beim Schoduvel tatkräftig unterstützt.
Beide stehen für Treue und Herzblut im Karneval. Die MKG 
bedankt sich herzlich für das großartige Engagement! –

ORDEN verliehen. Geehrt wurden die MKG-
Mitglieder Horst Kothe (l.), neuer haupt-
amtlicher MKG-Zugleiter und Sprecher des 
MKG-Elferrates, sowie Wolfgang Arndt (r.), 
neuer stellvertretender Zugleiter, langjähriger 
Ordner beim Schoduvel und Mitglied der 
Schwarzen Husaren. Beide stehen für En-
gagement und Verlässlichkeit im Ehrenamt. –

Bei der MKG-Programmpremiere im Bürger-
saal Mascherode 2025 wurde Kerstin Musiol 
besonders gewürdigt: KVN-Vizepräsident 
Malte Wehmeyer überreichte ihr den 
VERDIENSTORDEN des Bundes Deutscher 
Karneval (BDK) in Gold. 
Kerstin ist seit fast vier Jahrzehnten MKG-
Mitglied, steht als Büttenrednerin und 
Tänzerin der Coffee-Sisters auf der Bühne 
und ist zudem seit vielen Jahren Teil des 
MKG-Vereinsvorstands. –

An Rosenmontag 
werden die silber-
nen KOMITEE-
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Der MKG-EHRENRAT ist ein wichtiges Gremium des Vereins. Er kommt zweimal im Jahr 
zusammen, um gemeinsam mit dem Vorstand darüber zu beraten, wie man die 
Aktiven finanziell, ideell oder auch mit Rat und Tat unterstützen kann. 
Der Ehrenrat setzt sich zusammen aus den Ehrennärrinnen und -narren sowie den 
MKG-Ehrenmitgliedern. Ehrenratssprecher ist Oliver Syring. – 

Mitglieder des Ehrenrates der Mascheroder Karnevalgesellschaft
(M: Ehrenmitglied, N: Ehrennarr/Ehrennärrin; mit Ernennungsjahr)

Gerhard Glogowski M,1988
Heinrich Bötel N, 1996 
Harald Wildhagen N, 1997
Friederike Harlfinger N, 2001
Ingeborg Koch M, 2004 
Klaus-Peter Bachmann N, 2007
Otto Görge N, 2008
Jens Neubauer N, 2009 
Ursula Döbbelin M, 2010 
Wilhelm Koch N, 2010 
Louise Winterberg M, 2010 
Kurt Gliwitzky N, 2011
Klaus Behrens M, 2012
Torben Friedrichs-Jäger N, 2012 
Jürgen Buttschaft N, 2013 
Dr. Carola Reimann N, 2014 

Carsten Ueberschär N, 2015 
Ulrich Markurth N, 2016
Oliver Syring N, 2016 
Annegret Ihbe N, 2017 
Holger Bormann N, 2018
Rita Schrader M, 2018 
Susanne Schütz N, 2019 
Wolfgang Ulrich N, 2020 
Ingrid Schulze M, 2021
Dr. Thorsten Kornblum N, 2022
Detlef Bade N, 2023
Rifat Fersahoglu-Weber N, 2024
Sophie Ramdor N, 2025
Christian Malak N, 2026
Hannes Wendler N, 2026

Impressionen der Ehrennarrenkür 2025

Ehrenrat
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CHRISTIAN MALAK ist nicht nur Schornsteinfegermeister von 
Beruf, sondern auch Energieberater, öffentlich bestellter 
Sachverständiger für Brandschutz und führt in zweiter 
Generation ein Familienunternehmen als Schädlings-
bekämpfer. Mit dieser beeindruckenden beruflichen Vielfalt 
passt er perfekt zur MKG, die sich ebenfalls Vielfalt und 
Offenheit auf die Fahnen geschrieben hat. 

Die neuen Ehrennarren

HANNES WENDLER beweist sowohl Herzblut für den 
Karneval als auch für das Ehrenamt in unserer Region. Als 
Landesvorstand der Johanniter-Unfall-Hilfe Niedersachs-
en/Bremen verantwortet er seit 2017 Rettungsdienste, 
Bevölkerungsschutz und soziale Projekte. Zudem kämpft 
er mit Initiativen wie „Helden, bitte melden!“ dafür, dass 
Helfen eine Herzenssache bleibt. 
Als gebürtiger Berliner lebt er seit seiner Kindheit in der 
Region und heute in Wolfenbüttel. Der ausgebildete 
Rettungssanitäter war zuvor im Automobilvertrieb tätig 
und steht, wie auch die Johanniter, für Werte wie Vielfalt 
und Chancengleichheit –  ebenso wie die MKG. 
Seit Jahren ist Hannes ein treuer Freund des Karnevals 
und regelmäßiger Gast bei närrischen Veranstaltungen. 

Seit vielen Jahren ist Christian treuer Besucher der MKG-Karnevalshow und ein 
verlässlicher Mitfahrer beim Schoduvel. Sein Einsatz für die Gemeinschaft und seine 
ordentliche Portion Frohsinn machen ihn wie geschaffen für den Titel „Ehrennarr“. 
Ein Mann, der nicht nur Schornsteine säubert, sondern auch Menschen glücklich 
macht. Willkommen in der närrischen Familie, Christian! –

Die MKG ernennt in dieser Session zwei neue Ehrennarren. Es handelt sich dabei um 
Persönlichkeiten, die sich in Stadt und Region Braunschweig dem Ehrenamt 
besonders verbunden fühlen und zudem ein Herz für den Karneval bewiesen haben. 
Im Folgenden stellen wir die beiden näher vor.

Als Obermeister der Schornsteinfegerinnung Braunschweig 
engagiert sich Christian mit Herzblut für die Nachwuchs-
förderung im Handwerk und für das Ehrenamt. 
Damit sorgt er nicht nur für zukunftssichere Fachkompetenz
sondern bringt, ganz traditionell, auch Glück ins Haus. 
Und dieses Glück darf nun gern die MKG beflügeln, vielleicht 
sogar bei der Gewinnung neuer närrischer Talente. 

Nun wird er selbst Teil der närrischen Familie: Ein Ehrennarr, der nicht nur Leben rettet, 
sondern auch Frohsinn verbreitet. Willkommen bei der MKG, Hannes! – 
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Die MKG trauert um ihren langjährigen Aktiven und Elferratsmitglied

Werner Schrader
* 11. Dezember 1935   † 12. Februar 2025

Wir werden ihm ein ehrenvolles Andenken bewahren. 
Der Vorstand

Trauer

Freude
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MKG Termine der Session 2025/26

Ja, es gibt tatsächlich Mascheroder Bier – nur kaufen kann man es nicht. Im Gegensatz zu Euren Waren und 
Dienstleistungen. Also: Warum nicht hier dafür werben? Wie Ihr gerade merkt, sorgt das für Aufmerksamkeit und 
unterstützt zugleich das ehrenamtliche Wirken der Mascheroder Karnevalgesellschaft. 
Sprecht gern unseren Sitzungspräsidenten an: Er braut hobbymäßig Bier und lässt Euch bestimmt mal kosten. 
Dabei erläutert er Euch gern, wie man als  SPONSOR DER MKG  regional nachhaltig werben und wirken kann. PROST ! 
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Kinderkarneval in Mascherode, Bürgersaal

„‘ne Kappe Buntes – Die Karnevalshow der MKG“
    Premiere in Mascherode, Bürgersaal

„‘ne Kappe Buntes – Die Karnevalshow der MKG“
    Volkswagen Halle Braunschweig

 
Die MKG zu Gast in Rötgesbüttel, Bürgerhalle

 Fastnacht im Bürgersaal Mascherode

 „‘ne Kappe Buntes – Die Karnevalshow der MKG“
    Herzoginnensaal im Schloss Schöningen

 Braunschweiger Karnevalsumzug „Schoduvel“

Samstag, 17.01.2026, 15:11 Uhr 

Sonntag, 18.01.2026, 14:11 Uhr 

Samstag, 31.01.2026, 19:11 Uhr 
 

Samstag, 07.02.2026, 15:11 Uhr 

Freitag,    13.02.2026, 18:11 Uhr 

Samstag, 14.02.2026, 15:11 Uhr 

 Sonntag, 15.02.2026, 13:11 Uhr
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